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Die Not der deutschen Wissenschaft.

Unter diesem Titel erschien in Nr. 16 der forstlichen Wochenschrift

„Silva" (vom 16. April 1920) folgende Notiz:
„Die Schriflleitung hatte sich zur Besprechung in dieser Zeitschrift ein in der

Schweiz vor kurzem erschienenes forstwissenschaftliches Werk, eine Monographie von
hoher wissenschastlicher Bedeutung als „Rezensionsexemplar" erbeten. Der Verlag
teilt nun mit, daß er an sich gerne bereit Ware, das betr. Werk zur Verfügung zu
stellen, nur habe das zurzeit „keinen Zweck", denn es handle sich um eine „sehr
tcu r e " Veröffentlichung (Preis in der Schweiz Fr. 30) „die in Deutschla nd
und Österreich zurzeit niemand kaufen kann." — Armes Deutschland!

Wahrhaftigkeit und Zynismus wohnen nahe beieinander. Davon
zeugt das Verhalten des zitierten Verlages. Man bedauert, daß derselbe
die richtige Grenze nicht gefunden und eine noble Geste vergaß, da wo
sie doppelt wohl getan hätte. Zudem regt sich die Frage, soll über die

Ausgabe von Rezensionsexemplaren nur der Verlag und nicht auch der

Autor zu entscheiden haben? Man zweifelt nicht, daß in vorliegendem
Fall derselbe die Haltung seines Verlegers nicht billigen wird. Wenn
so der Geschäftsgeist bei uns die Schranken der Höflichkeit umlegen sollte,
dann haben wir zum mindesten ebenso guten Anlaß für unser Vaterland
zu sagen: „Arme Schweiz". von Greyerz.

^
JorftLiche Werchrichten.

Bund.
Leamtenwahlen vei üer eMgenöMlchen Znkpektion für Forstwesen.

Der Bundesrat hat am 13. April an die durch den Hinschied des Herr»
Merz erledigte Stelle eines eidgenössischen Forstinspektors gewählt Herrn
Karl Albisetti von Balerna, derzeit Forstinspektor des Kanton?
Tessin, und an die neu errichtete Stelle eines technischen Adjunkten Herrn
Roman Felder von Sur see, gewesener Forstverwalter der Gemeinde
Baden.

kern. Kreis oberförsterwahl. Zum Oberförster des XI. Forst-
kreises Aarberg ist vom Regierungsrat ernannt worden Herr F o r st a dju n kt
Robert Neeser von Reichenbach, bis anhin Leiter der Zentralstelle
für Holzversorgung des Kantons Bern.
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